
500 Jahre nach der Reformation  
haben wir Grund zum Feiern

Zwingli blickt vom Grossmünster hinaus in die Stadt, in die Land-
schaft und noch viel weiter. Was ist aus seiner Reformation  
geworden? Wie sieht die Kirche 500 Jahre nach seinem Wirken aus? 
Wie sehen Christinnen und Christen heute die reformierte Kirche?
Der Stadtverband Winterthur unterstützt verschiedenste  
Projekte und Anlässe zum Reformationsjubiläum in der Schweiz.  
Am Bettag 2018 wird mit einem festlichen ökumenischen  
Gottesdienst auf dem Neumarkt begonnen. 
Anschliessend folgen verteilt über mehrere Monate weitere  
attraktive Vorhaben, zu denen wir Sie gerne einladen. 

Viel Vergnügen, viel Freude und viel Besinnliches wünscht Ihnen die 
Evangelisch-reformierte Kirche Winterthur.

Heiliges Winterthur

2. Juni 2019 bis zum 25. Oktober 2020

«Heiliges Winterthur» ist ein Beitrag zu den Reformations- 
feierlichkeiten in Winterthur. Das zwischen den Konfessionen  
brückenschlagende Projekt erinnert an neun ehemals sakrale Orte 
auf dem Winterthurer Stadtgebiet, die in vorreformatorische Zeit 
zurückreichen und nach der Reformation umgewandelt oder aufge- 
hoben wurden. An diesen Standorten stehen vom 2. Juni 2019 bis zum  
25. Oktober 2020 künstlerisch gestaltete Landmarken, die an Weg-
kreuze erinnern. 

«Heilige Orte»: Beerenberg, Bruderhaus, Chomberg, Heiligberg, 
Mörsburg, Neumarkt, St. Georgen, Töss, Veltheim
Zur Ausstellung erscheint eine Begleitpublikation mit historischen 
Ausführungen zu den einzelnen Orten.

Informationen: www.heiliges-winterthur.ch

Startanlass: Sonntag, 2. Juni 2019, 10.00 Uhr 
Gottesdienst in der Klosterruine Beerenberg
Anschliessend Restaurationsbetrieb: Getränke, Würste vom Grill 
und geführte Wanderung zur Pirminsquelle

Konzept und Organisation: Lucia Angela Cavegn, Miguel Garcia,  
Erwin Schatzmann

Ein schöner Schwindel | Freilichtmusical

30. August 2019 - 15. September 2019
Kirchplatz, Reformierte Kirche Wülflingen

Ein junges Team um Mike Dumitrescu und Seraphin Schlager aus 
Winterthur und Umgebung stehen bereit, Ihnen einen unvergesslichen 
Abend zu bescheren. So etwas hat die Stadt noch nicht gesehen!

Die Zeiten haben sich geändert. In Winterthur ist ein reformierter 
Geist eingezogen. Doch was das nun genau heissen soll, da ist man 
sich gar nicht so einig. 
In diese Zeit fällt unsere Geschichte, die Geschichte eines  
opportunistischen Schauspielers und Strauchdiebs, der im 16. Jh. 
durch eine fatale Ähnlichkeit mit dem Zürcher Reformator Ulrich 
Zwingli eine ganze Stadt durcheinanderbringt – eine Verwechslungs-
komödie, die mit Charme und Witz die Reformation und ihr Jubiläum 
aufs Korn nimmt.

Ort: Kirchplatz, Ref. Kirche Wülflingen, Lindenplatz 14, Winterthur

Spieldaten 2019: 
Fr.  30.08.  Sa. 31.08. 
So. 01.09. Do. 05.09.  Fr.  06.09. Sa. 07.09.    
So. 08.09.  Do. 12.09.  Fr. 13.09. Sa. 14.09. So.15.09.

Tickets:  www.musical-theater-winterthur.ch
Zwingli blickt in die Ferne 
Illustration zum Jubiläum 500 Jahre Reformation Zürcher Landeskirche © Daniel Lienhard

Vom Werden und Vergehen der Bilder

5. September 2019 - 6. Oktober 2019
Kirche St. Arbogast, Oberwinterthur

In zarten Farben leuchten die Bilder in der Kirche St. Arbogast. Sie er-
zählen vom Werden und Vergehen der Bilder durch die Jahrhunderte: 
von Bilderstürmen und achtlosem Übertünchen, von neuem Entdecken 
und sorgfältiger Restauration. Ihre Bildsprache vermag auch heute noch 
seltsam zu berühren. Eine multimediale Schau zeichnet die Entstehung 
der Bilder und ihr Schicksal im Lauf durch die Zeit in ergreifender Weise 
nach. 
Im Kirchgemeindehaus geht eine Ausstellung der Beziehung von  
religiösem Empfinden und bildhaftem Erleben in der Gegenwart nach. 
Fegen Bilderstürme auch die Seele leer? Oder wird Gott erst im Auge 
des Sturms sichtbar?

Mein Bild für die Zukunft | Drucken wie zu Zwinglis Zeiten
In einem Workshop kann mit der Technik des Buchdruckes ein  
eigener Bibeleinband gestaltet und gedruckt werden. Anlässlich 
des Reformationsjubiläums erscheint eine Bibel mit der authentischen 
Übersetzung Zwinglis, welche wir mit diesem speziellen Buch- 
einband versehen. Gearbeitet wird in kleinen Gruppen unter kundiger 
Anleitung von Barbara und Markus Keller.
Atelier für handwerkliches Gestalten, Stockemerbergstrasse 7,  
8405 Winterthur, 052 242 56 70
Kursdauer: 2 x 2 ½ - 3  Std  |  Kosten: Fr. 60.- inkl. Material
Kurs 1:  22. und 29. Oktober 2019   15.00  - 18.00 Uhr
Kurs 2:  23. und 30. Oktober 2019   19.00  - 22.00 Uhr 
Kurs 3:  26. Oktober und 2. November 2019   09.00  - 12.00 Uhr 

500 JAHRE 
REFORMATION

Auf den Spuren der Diakonie

Ein informativer und theatralischer Rundgang 
in der Winterthurer Altstadt

Im Zuge der Reformation fanden nachhaltige gesellschaftliche und 
kirchliche Umbrüche statt. Dazu zählen die organisierte Fürsorge für 
Kranke und Bedürftige, die Abschaffung der Seelenmessen, die Ent-
stehung des Almosenamtes sowie das Verbot der Bettelei. Auf den 
Spuren der Diakonie führt der Rundgang zu ausgewählten Örtlich- 
keiten in der Winterthurer Altstadt. Der Stadthistoriker Peter Nieder-
häuser beleuchtet an ausgewählten Stationen die sozialen Brenn-
punkte und Tätigkeiten sowie das kirchliche Leben zur Zeit der  
Reformation. Unter der Leitung des Theaterpädagogen Stephan 
Lauffer spielt eine kleine Theatergruppe dazu anschauliche Episoden 
aus dem damaligen Alltag der Winterthurer Bevölkerung.

Den Abschluss des Stadtrundganges bildet ein Umtrunk im Alten 
Pfarrhaus. Dabei werden einzelne Handlungsfelder der heutigen  
Diakonie in den reformierten Kirchgemeinden vorgestellt.

Daten 2019: Jeweils Sonntag, 14.00 Uhr
12. Mai, 19. Mai, 23. Juni, 7. Juli, 18. August, 1. September und  
15. September 
Anmeldung erforderlich: kirche.oberi@zh.ref.ch oder 052 242 28 81

Eintritt frei  |  Teilnehmerzahl begrenzt 

Städtischer Diakonatskonvent Winterthur



Gesamtstädtischer Festgottesdienst

Bettag, 16. September 2018, 11.00 Uhr 
Neumarkt, Winterthur (bei jedem Wetter)

Weil wir Grund haben ...

500 Jahre nach der Reformation haben wir am diesjährigen Bettag 
Grund zum Danken, Grund zum Feiern und Grund zum Glauben. 

Wir betonen das Fundament, das lange vor uns gelegt worden ist 
und alle christlichen Konfessionen verbindet: Jesus Christus ist 
Grund zur Hoffnung für Christinnen und Christen und alle Menschen 
guten Willens weltweit.

Im Anschluss an den Gottesdienst wird an vielen Tischen ein Frie-
densmahl ausgeteilt: ein schlichtes Teilen, das Freude weckt und Be-
gegnungen ermöglicht.

Es laden ein: Evangelisch-reformierte Kirchgemeinden | Römisch- 
katholische Kirche | Evangelische Allianz | Christkatholische Kirche 
Winterthur
 

Winterthur in der Reformationszeit

Buch und Broschüre
Autor Peter Niederhäuser, Historiker

Über die Reformation in der Stadt Zürich sind wir bestens unter- 
richtet – aber was geschah eigentlich in Winterthur? 
Wie veränderte sich der Alltag der Bevölkerung? Und wie begeistert 
nahmen die Winterthurerinnen und Winterthurer die kirchlichen und 
gesellschaftlichen Neuerungen auf?

Eine Broschüre, die auf den Bettag 2018 an alle reformierten Haus-
halte verschickt wird, stellt in gut lesbarer Kurzform die wichtigsten 
Personen und Veränderungen dieser Umbruchszeit in Winterthur vor. 

Eine ausführlichere wissenschaftliche Publikation greift erstmals 
überhaupt den reformatorischen Wandel in Winterthur auf und stellt 
die Vorgänge an der Eulach und ihre Folgen in einen grösseren Zu-
sammenhang. 

Das reich bebilderte Buch wird auf Sommer 2019 im Chronos Verlag 
Zürich herauskommen.

Ansprechperson: 
Peter Niederhäuser, p.niederhaeuser@sunrise.ch

vielklang Ⅴ  |  Fest der Kirchenmusik
 
Samstag, 8. Dezember 2018
14.15 - 01.00 Uhr, Stadtkirche Winterthur
 
Kinder - und Erwachsenenchöre, Instrumentalgruppen sowie  
Organistinnen und Organisten der reformierten Kirchgemeinden 
der Stadt Winterthur singen und spielen vielfältigste Musik aus Ver- 
gangenheit und Gegenwart und laden auch zum Mitsingen ein. 

Uraufführung des Zwingli-Oratoriums «Wo der Gloub ist, da ist  
Fryheit» von Burkhard Kinzler. Diese Komposition ist ein Auftrags-
werk des Stadtverbandes.

Die einzelnen Programme dauern je etwa 40 Minuten. 

Der Eintritt ist jeweils möglich zu Beginn eines Programmblocks zu  
jeder vollen Stunde. 

Eintritt frei, Kollekte

Eine Veranstaltung des Konvents der Winterthurer Kirchen- 
musikerinnen und Kirchenmusiker.

Akte Zwingli – ein Oratorium

Freitag, 2. November 2018, 20.00 Uhr und
Samstag, 3. November 2018, 20.00 Uhr

«Akte Zwingli – ein Oratorium» basiert auf dem Wirken eines  
Mannes, der bis heute als puritanischer, lustfeindlicher und streit- 
barer Theologe und Reformator in der Schweiz beschrieben wird. 
Höchste Zeit für eine Korrektur der Heroengeschichte Huldrych 
Zwinglis. Im Mittelpunkt des Stücks steht nicht Zwingli selbst,  
sondern seine Frau Anna Reinhard. Mit ihr tritt eine starke Frau 
ins Licht der Gegenwart. Die Akte Zwingli bringt das Geheimnis 
der Botschaft Huldrych Zwingli, seine ambivalente Persönlich-
keit sowie die Spannung zwischen Geschichte und Gegenwart zur  
Darstellung. Ausgangspunkt bildet der Tod Zwinglis, genauer das 
Überbringen der Botschaft, dass es nichts mehr gibt von Zwingli:  
«Er ist verstreut». 

Dieser grundlegende Ansatz wird zum musikalischen und  
dramaturgischen Schlüssel des Werkes.

Das Mysterium ereignet sich in dieser gefüllten Leere und öffnet den 
historischen Raum in überraschende Sphären.

Ort: Zwinglikirche, Unterer Deutweg 13, Winterthur   |   Eintritt frei

Erzähler: Pfr. Christoph Sigrist | Künstlerische Gesamtleitung & Block-
flöte: Hans-Jürgen Hufeisen | Dirigent: Davide Fior | Solisten, Chor 
und Musikensemble | Produktionsmanagerin: Alexandra Steinegger
www.aktezwingli.ch

Der letzte Stich  |  Musical 

23. September 2018, 17.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Wülflingen

Unterhaltsam-heiter und tiefernst, mit mitreissender Musik,  
witzigen Dialogen und erfrischendem Schauspiel wird die Botschaft 
der Reformation in unsere heutige Zeit übersetzt!

Die Geschichte: Ein Vater campiert mit seiner Tochter. Seiner 
schlaflosen Tochter erzählt er seinen Traum: Beim Kartenspiel  
diskutieren die Reformatoren Zwingli, Luther und Calvin aus  
himmlischer Perspektive darüber, wie die Reformationsbotschaft in 
die heutige Zeit übersetzt werden kann ...

Das 50-köpfige Ensemble freut sich auf Winterthur – dem  
letzten Auftrittsort! Die bisherigen Auftritte vor jeweils vollem Haus  
begeisterten die Zuschauer sehr. 

Autor: Achim Kuhn, Pfarrer

Weitere Informationen: www.reformationsmusical.ch

Ort: Kirchgemeindehaus, Ref. Kirchgemeinde Wülflingen
Lindenplatz 14, 8408 Winterthur

Eintritt frei
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